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Winter ade…
Kaum hat Anfang der Woche der Frühling begonnen, 
werden übermorgen die Uhren auf Sommer gestellt. 

FrühlingsanFang

N
un spriessen sie wieder, die  
Forsythien, Narzissen, Primeln 
und Krokusse. Mit ihrer Blüten-
pracht setzen sie erste Farbtup-

fer in die noch kahle Landschaft. Neues  
Leben zieht bald einmal auch im denkmalge-
schützten, 1827 erbauten «Wegmüller-Haus» 
in Ostermundigen ein. Dabei erlebt das Ge-
burtshaus Luna – 16 Jahre nach seiner Grün-
dung – mit dem Umzug von Biel in den Ber-
ner Vorort eine Art zweiten Frühling. Mehr 
darüber auf S. 8. 

Eine Stunde weniger
Nichts Neues bietet hingegen die am Wo-
chenende bevorstehende Umstellung auf 

Sommerzeit. Auch sie gehört seit vielen 
Jahren zum Frühling. Als ob manche Leute 
nicht schon genug mit der Frühlingsmüdig-
keit zu kämpfen hätten, wird ihnen in der 
Nacht von Samstag auf Sonntag auch noch 
eine Stunde Schlaf geraubt. Weil die Uhren 
nachts um 2 Uhr direkt auf 3 Uhr gestellt 
werden, bleibt es am Morgen wieder länger 
dunkel und das Aufstehen fällt um so schwe-
rer. Diese 60 Minuten Zeitverschiebung sind 
zwar auf den ersten Blick nicht viel, aber sie 
genügen, um die saisonbedingten Umstel-
lungsschwierigkeiten des Körpers noch zu 
verstärken. Für manche wirken sie sogar wie 
ein Mini Jet-Lag. Ein Trost bleibt: Abends ist 
es dafür wieder länger hell.  eps.
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•  Elektroinstallationen
•  Photovoltaikanlagen
•  Solarthermieanlagen
•  Bedachung, Spenglerei
•  Absturzsicherungen
•  Energieeffizienz

CREA Energy AG
Bernstrasse 1
3066 Stettlen
info@creaenergy.ch
www.creaenergy.ch

Ihre kompetente Firma für

SICHERHEIT durch QUALITÄT

CREA Energy AG
Bernstrasse 1
3066 Stettlen
info@creaenergy.ch
www.creaenergy.ch

Ihre kompetente Firma für

•  Elektroinstallationen
•  Photovoltaikanlagen
•   Solarthermieanlagen
•  Bedachung, Spenglerei
•  Absturzsicherungen
•  Energieeffizienz

SICHERHEIT durch QUALITÄT

65 x 35 mm

65 x 40 mm

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Montag–Samstag 7–20 Uhr / Sonntag 9–18 Uhr

News und Trends

vom Autoprofi
    Seite 9-11
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Die grösste 
Jugendorganisation 
der Welt lädt ein
Am 25. März findet der nationale Pfadi- 
Schnuppertag statt. Die Pfadi Mülistei aus 
Stettlen und Vechigen ist auch mit dabei 
und brät Schlangen über dem Feuer.

Stettlen / vechigen

W
er nächsten Sams-
tag im Wald spa-
zieren geht wird 
vielleicht der Ge-

ruch einer brätelnden Cervelat in 
die Nase steigen, verkleideten Ge-
stalten begegnen oder Kinder hö-
ren, die sich Adler oder Balu zuru-
fen.
Am 25. März 2017 
findet zum dritten 
Mal auf nationaler 
Ebene ein Pfa-
di-Schnuppertag 
statt, bei dem Pfa-
digruppen in der 
ganzen Schweiz in ihren Gemein-
den einen Nachmittag voller Spiel 
und Spass für alle Kinder von 5 bis 
15 Jahren organisieren. 
Die nationale Koordination des 
Events erlaubt einen einheitlichen 
Auftritt mit gleichen Werbemitteln 
für Pfadigruppen von Aadorf bis 
Zuoz. Zudem erhofft sich die Pfadi-
bewegung Schweiz dadurch eine 
grössere Medienpräsenz. 

Schlangen über dem Feuer
Die Pfadi Mülistei der Gemeinden 
Stettlen und Vechigen macht am 
Samstag auch mit beim Schnupper-
tag und erwartet alle Neugierigen 
mit einem abwechslungsreichen 
und altersgerechten Programm. 
Wer sich um zwei Uhr nachmittags 
vor der alten Mühle in Deisswil ein-

findet, erfährt zuerst ob er altersbe-
dingt ein «Biberli», «Wölfli» oder 
«Pfadi» ist. Anschliessend geht er 
zusammen mit den Leitern und an-
deren Pfadis in den Schwandiwald 
in Stettlen. Dort erwarten ihn lustige 
Wettkämpfe, spannende Geschich-
ten und knifflige Aufgaben, die ihm 

Kreativität, Ge-
schicklichkeit und 
Teamwork abver-
langen.
Um vier Uhr ver-
sammeln sich 
dann alle ver-
schiedenen Alters-

gruppen auf der Schwandiburg, dem 
höchsten Punkt des Schwandiwalds, 
um Schlangenbrot zu bräteln. Dabei 
wird ein Stück Brotteig langgezogen 
und um einen gefundenen Stecken 

richtig dreckig zu werden. 
Ausserdem erhält ein neues Pfadi in 
seinem ersten Lager ein neuen Na-
men, der auf seinen Charakter zu-
treffen soll. Fortan wird es von allen 
nur noch Fuchs, Simba, Zeus oder 
Ragusa genannt.

Ehrenamtlich &  
leidenschaftlich
Alle Pfadileiter und –leiterinnen ar-
beiten ehrenamtlich und aus Lei-
denschaft. Weil zudem die Aktivitä-
ten meist mit nur wenig Utensilien  
stattfinden können und in Lagern 
gezeltet wird, bleiben die Kosten für 
die Teilnehmer sehr tief.
 Oriana Diamond-Riaño

gewickelt. Diese Schlange wird 
dann so lange über dem Feuer ge-
braten bis das Brot durchgebacken 
ist, oder die Geduld versagt. 
Für die Eltern gibt es gleich nach der 
anfänglichen Besammlung eine kur-
ze Info-Veranstaltung im Inneren 
des Pfadiheims, wo sie die führen-
den Figuren der Pfadigruppe ken-
nenlernen und mehr über den Pfa-
dibetrieb erfahren können.

Tier- und Götternamen
Doch das Abenteuer endet nicht mit 
dem Schnuppernachmittag. Bereits 
an Pfingsten findet bei allen Pfadi-
gruppierungen das nächste Lager 
statt. In Zelten wird an einem Wal-
drand, See oder auf einem Feld 
übernachtet. Gegessen werden  
Malzeiten, die über dem Feuer ge-
kocht wurden. Es werden Böse-
wichte überlistet, Botschaften ent-
schlüsselt und Schätze gefunden. 
Die Pfadis lernen Seilbrücken zu 
bauen, Feuer zu machen, in der 
Gruppe zu leben, Verantwortung zu 
übernehmen, oder ganz einfach mal 

Die Pfadi Mülistei lädt alle Interes-
sierte am 25. März 2017 zum Schnup-
pernachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr 
bei der alten Müli Deisswil, an der 
Bernstrasse 14, in Stettlen ein. 
www.pfadi-muelistei.ch
 

«Die Pfadis lernen 
Seilbrücken zu bauen, 
Feuer zu machen oder 

einfach mal richtig
dreckig zu werden.»

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

Meine Region
     meine Zeitung

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

meine
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Neu: Festwirtschaft! Mit Grill & Frites Samstag bis 22.00 Uhr

Frühlingsausstellung
Samstag/Sonntag, 25.+26. März 2017, 10.00–18.00 Uhr

Grosse

Niro

Optima Hybrid

Ihr KIA-Center Region Bern-Ost:

• Hybrid-Power: 
   Optima + Niro

• Demofahrzeug 
   Ausverkauf

• attraktive Occasionen 
   aller Marken

• Ausstellungsprämie 
   auf Neu- + Demowagen

• Rasenmäher 
   zu Aktionspreisen

• Fella-Heuerntemaschinen 
   zu interessanten Konditionen

«Wir bringen

        Sie weiter»

 WOCHENEND-AKTION!
AKTION 
frische und hiesige

«Kaninchen»
Immer ein Festmahl

100 g Fr. 2.50

Freitag ab 10 Uhr:
Emmentaler Lammvoressen
 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

<wm>10CFXKoQ7DMAxF0S9y9PzsxM0Mq7CoYBoPmYb3_2jtWMEFVzpzZi34t4_jNZ6pUHdxJZxZt1YimNpZoraEEYTGQ0Giu7Wbl-jnwdZlBCbEUghVKpfZVr7vzw-1YDR6cgAAAA==</wm>
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auf alle Elektrohaushaltgeräte im melectronics Shoppyland

10%
Messe-Rabatt

melectronics.chmelectronics – Shoppyland
Industriestrasse 10, Tel. 058 565 87 06

Montag, 27.3. bis
Samstag, 1.4.2017 Vorführung:

27.3. – 1.4.17
Promotion

Vorführung:

LAURASTAR

30.3. – 1.4.17
Promotion

Vorführung:

30.3. – 1.4.17
Promotion

Vorführung:

27.3. – 1.4.17
Promotion



Leute

Renate Frei zeigt Leute                   Auch als E-PAPER auf www.bantigerpost.ch                  info@bantigerpost.ch 

Simon Tauber, Initiator «Interkulturelle Bühne» 
Marco Rupp, Gemeindepräsident Ittigen

Christine Beyeler mit Micha

Anna Tauber mit eritreischem Fladenbrot

Barbara Aeschlimann

Mahmoud und Salam, Musiker aus Syrien

Noah Kohlbrenner, Julian Rupp, Fabienne Rupp

Die Kinder von Gerre (Künstler aus Eritrea) 

Mahmoud mit einer Saz (Langhalslaute),  
Salam mit einer Darbuka (Bechertrommel)

Ursula Rupp, Susanne Hiltbrunner, Bibliothekarinnen

Alain und Christine Kohlbrenner-Borter Simon Tauber, Moderator «Interkulturelle Bühne», 
Monika Michel, Leiterin Bibliothek Ittigen

Am letzten Samstag fand in der Gemeindebibliothek Ittigen ein interkultureller Anlass 
statt. Simon Tauber (Wagen zum Glück) gab, zusammen mit dem Biblio theks  team,  
Flüchtlingen eine Plattform, ihre künstlerischen Fähigkeiten zu zeigen.
Das Publikum genoss die musikalischen, kreativen und kulinarischen Spezialitäten.

Über unsere Grenzen hinaus 
Interkulturelle Bühne in Ittigen
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Gratis-Häckseldienst
in Bolligen

Die nächsten kostenlosen Häckseldienste fin-
den am Montag, 3.4.2017, Dienstag, 4.4.2017 
und Mittwoch, 5.4.2017 statt.

Der Häckseldienst ist nach wie vor gratis,  
jedoch mit folgenden Einschränkungen:
– pro Haushalt bis 20 Min. gratis
– pro Landw.Betrieb bis 60 Min. gratis

Der Gratis-Häckseldienst gilt nur für Obst-
bäume und langen Sträucherschnitt.

Mehrbeanspruchungen werden den Benut-
zern mit Fr. 180.00 pro Stunde in Rechnung 
gestellt.

Was kann gehäckselt werden?
•	 Baum-	und	grober,	langer	Sträucherschnitt,	

Durchmesser max. 20 cm
•	 Verholzte	Gartenpflanzen	und	Stauden

Was kann nicht gehäckselt werden?
•	 Feiner	Hecken-	und	Sträucherschnitt
•	 Wurzelstöcke

Bereitstellung
Die Abfälle von Baum-, Hecken- und Sträu-
cherschnitt sind zusammenzutragen und 
gebündelt oder in geordneten Haufen am 
Strassenrand oder auf dem Garagenvorplatz 
bereitzustellen.

Das beim Häckseln anfallende Material eignet 
sich gut zum Kompostieren oder zum Abde-
cken (Mulchen) von Rabatten, unter Sträu-
chern usw. Das anfallende Häckselgut kann 
nicht abgeführt werden.

Die Bauverwaltung nimmt Ihre Anmeldung
bis und mit Montag, 27. März 2017,  
unter Telefon 031 924 70 30 oder  
marianne.schneitter@bolligen.ch 
gerne entgegen. Wir bitten Sie, das Häckselgut 
ab Montag, 3. April 2017 bereitzustellen.

Bauverwaltung Bolligen

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Ernst Hutter 
Einschlagstrasse 38, 3065 Bolligen 
23. März 1937

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch
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Wir laden alle Mitglieder und Interessierten 
herzlich ein zur

Mitgliederversammlung des SPI-
TEX-Vereins Bolligen
Donnerstag, 4. Mai 2017, 19.30 Uhr im Klei-
nen Saal des Reberhauses
Als Mitglied erhalten Sie Anfang April 2017 eine 
persönliche	Einladung	mit	Traktandenliste.

2. Teil – ab 20.30 Uhr «Frühlingsstrauss»
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Un-
teres Worblental spielen
unter der Leitung von Gabrielle Brunner

Es würde uns freuen, Sie als Mitglied an unserer 
Versammlung	begrüssen	zu	dürfen.	Gäste	 sind	
für	den	zweiten	Teil	herzlich	willkommen!

Für Geh- und Sehbehinderte bieten wir wiede-
rum einen Gratis-Fahrdienst an. Bitte melden 
Sie sich bis am 24. April 2017 im Stützpunkt, 
Tel.	031	928	08	08.

Der	Vorstand

Neue Vereins-Mitglieder jederzeit herzlich 
willkommen! Anmeldung im Stützpunkt.

Jahreskonzerte MG Habstetten
Das Publikum begeistert, der Dirigent zufrie-
den	und	die	Musikanten	erschöpft	aber	glück-
lich!	So	könnte	man	die	Situation	nach	den	
ersten beiden Jahreskonzerten vom vergange-
nen Wochenende beschreiben.

Das Werk «La légende de Sainte Odile» vom 
Komponisten Mario Bürki aus Ostermundi-
gen, basiert auf der Legende von Odilia, wel-
che bei der Geburt blind war und von ihrer Fa-
milie verstossen wurde. Als sie mit 15 Jahren 
getauft	wurde,	sei	ihr	plötzlich	das	Augenlicht	
geschenkt worden. Dies ist nur eines von vie-
len verschiedenen Stücken, welches Ihnen die 
Musikgesellschaft Habstetten an der dritten 
und letzten Aufführung des traditionellen Jah-
reskonzerts 2017 am 25. März um 20.00 Uhr 
präsentieren wird. Auf dem Programm werden 
auch Märsche, lateinamerikanische und jazzi-
ge Melodien stehen.

Letzte Vorführung des Jahreskonzert 2017 
der Musikgesellschaft Habstetten im Reber-
haus Bolligen:

Samstag, 25. März um 20 Uhr.

Weitere Informationen:  
www.mghabstetten.ch

AULAVEREIN

KUNST	UND	KULTUR
IN BOLLIGEN

Freitag 24. März 2017, 20.00 Uhr, Reberhaus

Birkenmeier Theaterkabarett
Freiheit – Gleichheit – Kopf ab

Ein Abend der Sie neu be-hauptet
Zu selbständigem, unangepasstem Denken 
fordern einem Sibylle und Michael Birken-
meier in ihrem neuen Programm heraus. 
Sie richten ihren Fokus auf aktuellste ge-
sellschaftliche	 Themen.	 Um	 Flucht,	 Flücht-
lingsmanagement	 und	 Flüchtlingsströme	
dreht sich vieles, aus überraschender Per-
spektive, ohne Moralin, dafür mit einem  
Feuerwerk von Pointen, rasanten Wortspie-
len; anspruchsvoll, aufrüttelnd, poetisch und 
musikalisch. Wie viele leben mit der Angst, 
morgen schon einen Kopf kleiner dazuste-
hen, strukturbereinigt. Seit wann sind Sie auf 
der Flucht? Ein blutiger Abend? Nein, ein 
Vollblutkabarett!	

www.aulaverein.ch

Eintrittspreise: Fr. 30.—, Mitglieder Fr. 25.—, 
Schüler/Studenten Fr. 20.–

Vorverkauf	und	Reservationen
– Mario Burkhard Interieur und Blumen
  Dorfmärit 14, 3065 Bolligen
		 Tel.	031	918	07	63
– und www.aulaverein.ch/tickets

Samstag, 1. April 2017, 9.00 – 16.00 Uhr 

Eröffnung «Buchcafé déjà-lu» 
Bolligen bekommt 
einen	 neuen	 Treff-
punkt. Im Spritzen-
haus beim Reber-
haus	 öffnet	 das	
«Buchcafé dé-
jà-lu»	seine	Türen.	

Schmökern	Sie	in	gebrauchten	Büchern,	kau-
fen Sie Lesestoff (Buch ab Fr. 2.–), treffen Sie 
sich mit Freundinnen und Freunden, genies-
sen Sie Kaffee, Kuchen oder einen Apéro.

Wir	feiern	die	Eröffnung	mit	LIVE-Musik	am	
1. April 2017 von 9 bis 16 Uhr.

Öffnungszeiten ab April: 
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr
Samstag  9.00–14.00 Uhr 

Frauenverein Bolligen, Reberhaus Bolligen
déjà-lu-Team	 Barbara	 Ihly,	 Tina	 Herren,	 
Barbara Blättler 
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Zweimal Grund
zum Jubilieren
Der Aulaverein und die Genossenschaft 
Reberhaus können dieses Jahr beide einen 
runden Geburtstag feiern. 

BOLLIGEN

D
er Aulaverein wie 
auch die Genossen-
schaft Reberhaus 
spielen im Kulturle-

ben von Bolligen eine wichtige 
Rolle. Der Aulaverein, welcher 
viele seiner Veranstaltungen im 
Kultur- und Freizeitzentrum Re-
berhaus durchführt, wurde bereits 
vor 60 Jahren gegründet. Mit  
20 Jahren auf dem Buckel ist die 
Genossenschaft Reberhaus um ei-
niges jünger. Das Kulturzentrum 
begeht seinerseits den 20. Ge-
burtstag mit einem Jubiläumsan-
lass im Februar 2018. Gefeiert 
wird auch am Wochenende vom 
9./10. Juni und zwar die Einwei-
hung des erweiterten Schulhauses 
Lutertal. Zu den traditionellen 
kulturellen und sportlichen Ver-
anstaltungen gehören ausserdem 

die Habstettenchilbi (30.6./1.7.), 
das Seifenkistenrennen (voraus-
sichtlich 9./10.09.) sowie der 
Schwimmtag im November.

Kredit für Gemeindehaus
Gebaut wird heuer unter anderem 
an der Einschlagstrasse, wo meh-
rere Einfamilienhäuser mit Eigen-
tumswohnungen entstehen. Vor-
aussichtlich können diese im 
zweiten Halbjahr 2018 bezogen 
werden. Auch bezüglich neuem 
Gemeindehaus geht es vorwärts. 
So hat der Gemeinderat entschie-
den, die neue Gemeindeverwal-
tung im Bahnhofgebiet zu erstel-
len. Für die Frutiger AG wir so ein 
weiterer Teil Baufläche auf dem 
Areal Flugbrunnenstrasse frei und 
die Gemeinde kann dadurch mehr 
Baurechtszins generieren. Der  

genaue Standort des neuen Ge-
meindehauses wird noch evalu-
iert. Über den Kredit für einen 
Neubau entscheidet das Stimm-
volk an der Gemeindeversamm-
lung vom 6. Juni.

Baustelle Bolligenstrasse
Bereits im Gang sind die Arbeiten 
hinsichtlich der geplanten Umge-
staltung der Bolligen- und 
Krauchthalstrasse. Kernstück ist 
der Bau eines Kreisels beim Ster-
nenplatz. Mit dem Abschluss der 
Bauarbeiten wird erst 2018 ge-
rechnet. In diesem Sommer abge-
rissen und anschliessend neu er-
stellt wird der Kindergarten 
Stegacker. In der Zwischenzeit 
erfolgt der Unterricht während ei-
nes Jahres in einem Provisorium 

Ausblick
Was ist 2017 in Bolligen, Ittigen, Os-
termundigen, Stettlen, Vechigen, 
Krauchthal und Worb in den Berei-
chen Planung, Bauwesen, Kultur 
und Sport alles los? Über welche 
Geschäfte wird abgestimmt, bei 
welchen kann die Bevölkerung mit-
wirken? Antworten auf diese Fra-
gen gibt es in der Bantiger Post. 

Die Bauarbeiten am neuen Kreisel Sternenplatz sind im GangDie Tage des Gemeindehauses an der Hühnerbühlstrasse sind gezählt

Grund zum Feiern: die Genossenschaft Reberhaus

im Schulhaus Flugbrunnenstrasse. 
In Zusammenhang mit dem neuen 
Schulbus wird im Sommer auch 
das Nutzungskonzept angepasst. 
Das heisst, in Zukunft nimmt der 
Schulbus nur noch vorangemel-
dete Schüler mit.  eps.

Bantiger Post
Bernstrasse 92, 
3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
dora.stalder@bantigerpost.ch

Dora Stalder
Kundenberaterin

natürlich in der...

Werben Sie dort wo Ihre
Kunden zu Hause sind
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Renate Chappaz 
Lindenhofstrasse 18, 3048 Worblaufen 
25. März 1937

Zum 85. Geburtstag 
Annemarie Geissbühler 
Sonnenrain 5, 3063 Ittigen 
29. März 1932

Zum 92. Geburtstag 
Irmgard Wolf 
Domicil Bern 
Engehaldestrasse 20, 3012 Bern 
29. März 1925

Zur Goldenen Hochzeit 
Hannelore und Klaus Daniel 
Baumgartenweg 2, 3063 Ittigen 
23. März 1967

Margrit und Rudolf Sager 
Quellenrain 53, 3063 Ittigen 
25. März 1967

Zur Diamantenen Hochzeit 
Silvia und Peter Suter 
Scheunerweg 32, 3063 Ittigen 
27. März 1957

Standorte Radargerät Ittigen
Kalenderwoche Standort
KW 13/14 Schulweg, Ittigen
KW 14/15 Grauholzstrasse, Ittigen
KW 15/16 Worblentalstrasse, Ittigen
KW 16/17 Talweg, Ittigen
KW 17/18 Jurastrasse, Ittigen
(Die Angaben erfolgen ohne Gewähr.)

Die aktuellen Standorte sind jederzeit unter 
www.ittigen.ch ersichtlich. 

Der Bereich Sicherheit dankt allen Autofah-
rerinnen und Autofahrern, welche durch das 
Einhalten der Höchstgeschwindigkeit wesent-
lich zur Verkehrssicherheit beitragen.
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Schlupffonds Ittigen
Ein Kinder- und Jugendprojekt in den Ge-
meinden Bolligen, Ittigen und Ostermundi-
gen 2017 
Durch die Auflösung des Vereins Jugendhaus 
Schlupf in Ittigen wurde ein Betrag frei, der 
nun an verschiedene Organisationen verteilt 
werden soll. Der Schlupffonds lädt deshalb 
alle Organisationen, die rund um Kinder und 
Jugendliche, Schulen, Jugendtreffs oder auch 
freie Projektteams, eine Projektidee haben 
oder entwickeln wollen ein ihr Projekt anzu-
melden. 2016 wurden total über Fr. 14‘700.– 
in den 3 Gemeinden Ostermundigen, Bolligen 
und Ittigen verteilt.

Die Projekte können sich mit einem Angebot 
im soziokulturellen Bereich an Kinder und / 
oder Jugendliche verschiedener Altersgrup-
pen richten. Ob dies nun ein Theater, eine 
Sportveranstaltung, eine Fotoausstellung, ein 
Lesemarathon oder ein spannendes Umwelt-

projekt ist — es muss Kinder und Jugendliche 
direkt ansprechen und sie für eine gemeinsa-
me Sache begeistern können. 

Interessiert? Eine gute Idee für ein beson-
ders spannendes Kinder- oder Jugendprojekt? 
Dann sofort anmelden zur Teilnahme bis  
10. Mai 2017 bei HM. Haldemann, Panora-
maweg 5, 4802 Strengelbach, mit folgenden 
Angaben: Projektteam; Kontaktadresse mit 
Telefon und E-Mail; kurzer Beschrieb der 
Projektidee; Kostenumfang; und ab wann die 
Durchführung geplant ist. 

Am Einsteiger Turnier in Lyss nahmen 10 Judo-
kas vom Judo Club Worblaufen – Ittigen teil.

22-24 Kg: 3. Lionel Mischler
–30 Kg: 2. Fiona Bill, 9. Yasin Mahoud
–33 Kg: 3. Tim Fankhauser,  

7. Alessandro Bellot, 9. Ali Kasem
–36 Kg: 9. Philippe Reust
–40 Kg: 3. Philipp Wurster 

3. Rafael Rodrigues Gomes
–45 Kg: 5. Medhanit Daniel 

7. Valentina Bellot 

Foto: Kämpfer/in ab 33 Kg

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194

Kleinmöbelshop
✔ Badezimmermöbel
✔ Büromöbel
✔  Schränke usw.  

in diversen Farben

B. & W. Gerber
Bahnhofstrasse 4a
3072 Ostermundigen
Natel 079 652 93 39

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

Bantiger Post Leseraktion «Möchten Sie sich verändern»?

Unter den über 100 Einsendungen zog die Glücksfee 
eine Leserin die sich unter den 5 Wunsch-Hairstudios 

eine neue Wunschfrisur kreieren lassen konnte. 

Hier das Resultat

Ihr Coiffeur – Ihr Haarprofi

Mit neuem Styling und 

kecker Frisur

Heidi Bürgin, Ittigen

Ihr  Team

Manuela lacobacciStylistin

3063 Ittigen
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Neues Leben
in alten Mauern 
Das einzige Geburtshaus im Kanton Bern 
zügelt von Biel in ein umgebautes Bauern-
haus nach Ostermundigen. 

OSTERMUNDIGEN

N
och ist das 
k n a p p 
200-jähri-
ge Bau-

ernhaus an der Ober-
dorfstrasse ein gerüstet. 
Auch im Innern der 
Denkmal geschützten Liegen-
schaft deutet noch nichts darauf 
hin, dass hier bereits im kommen-
den Herbst die ersten Babys das 
Licht der Welt erblicken werden. 
Geschäftsführerin Susanne Clauss 
gibt sich jedoch zuversichtlich. 
«Es läuft alles nach Plan. Anfang 
Oktober findet die Eröffnung des 
Geburtshauses Luna mit einem 
grossen Fest und einem Tag der 
offenen Tür statt.»

Enge Platzverhältnisse
Susanne Clauss gehört zu den 
Mitbegründerinnen des Geburts-
hauses Luna, welches 2001 in ei-
nem ehemaligen Zweifamilien-
haus in Biel seine Geburtsstunde 
erlebte. In den vergangenen Jah-
ren ist die Anzahl der Kundinnen 
wie auch jene der Mitarbeitenden 
stark gewachsen, so dass sich  
die renovationsbedürftige Liegen-

schaft im Seeland zu-
nehmend als zu klein 
erwies. «Weil der 
Platz so eng geworden 
ist, mussten wir mit 
unseren Büros in  
einen Baucontainer 

ausweichen.» Ausserdem, so 
Clauss, entspreche die Infrastruk-
tur nicht mehr dem heutigen 
Stand ard. 

4,7 Mio. Franken
Auf der langen Suche nach einem 
neuen Standort in der Region 
Bern wurde Susanne Clauss 
schliesslich in Ostermundigen 
fündig. «Eine richtige Zangenge-
burt», so das Fazit der Geschäfts-
führerin. «Wir wünschten uns ten-
denziell ein altes Gebäude, 
welches sich nicht in einer reinen 
Wohnzone befindet und über gute 
Anfahrtswege aus Thun, Biel so-
wie aus dem Emmental verfügt.» 
All diese Forderungen erfüllt das 
1827 erbaute «Wegmüller-Haus», 
welches zu den letzten typischen 
Bauernhäusern im alten Dorfkern 
von Ostermundigen gehört. Für 
Kauf, Renovation und Umbau des 

Gebäudes wird mit Kosten von 
rund 4,7 Mio. Franken gerechnet. 

Mit der Denkmalpflege
Unter dem grossen Ziegeldach der 
geschützten Liegenschaft wird 
zurzeit emsig an der Inneneinrich-
tung gearbeitet. Während der ehe-
malige Wohnteil im alten Stil  
renoviert wird, entstehen im eins-
tigen Ökonomietrakt moderne 
Räumlichkeiten mit grossen Glas-
fenstern an der West- und Ostfas-
sade. Alles im Einvernehmen mit 
der Denkmalpflege, wie Susanne 
Clauss betont. «Einzig das Dach 
muss bleiben, wie es ist. Wir dür-
fen weder Dachfenster noch Kol-
lektoren anbringen.»
 
Moderne Familienzimmer
Die Fläche von rund 750 m2 bietet 
auf vier Etagen genügend Platz für 
Büros, Logistikbereich, Geburts-, 
Sitzungs- und Kursräume, eine 
Küche mit Betriebs-Café sowie 
fünf moderne, grosszügie Famili-
enzimmer der gehobenen Hotel-
klasse. Diese werden auf konse-

quent ökologischer Basis 
eingerichtet. «Dank der Wohn-
lichkeit, Behaglichkeit und Wär-
me unseres Geburtshauses kön-
nen Frauen ihre Kinder beschützt 
und behütet zur Welt bringen», so 
Susanne Clauss zur Philosophie 
des «Luna». 

Gesunde Vollwertkost
Geht es nach den Vorstellungen 
der Luna-Geschäftsführerin, sol-
len die Mahlzeiten für die Kun-
dinnen am neuen Standort in der 
hauseigenen Küche zubereitet 
werden. Auch beim Kochen gelten 
laut Clauss klare ökologische Kri-
terien. «Wir bieten eine gesunde, 
voraussichtlich vegetarische Voll-
wertkost und verwenden mög-
lichst Bio-Produkte.» Während die 
Hebammen in Biel bis anhin auch 
Hausarbeit verrichteten, wird  
es in Ostermundigen zusätzlich 
ein Hotellerie- und Hauswirt-
schaftsteam geben. Insgesamt be-
schäftigt das Geburtshaus ins-
künftig rund 25 Mitarbeitende, 
vorwiegend Hebammen.  eps. 

«Unser neues 
Geburtshaus 
war eine Zan-
gengeburt.»
Susanne Clauss

Im Dachgeschoss entstehen u.a. Kursräume sowie das Betriebs-CaféDas ehemalige «Wegmüller-Haus» wird umgebaut

Susanne Clauss, Geschäftsführerin Geburtshaus Luna
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Rob. Walther AG
Hubelgutstrasse 2
3048 Bern-Worblaufen
Tel. 031 921 16 58
www.rob-walther.ch

+ 24 Monate Garantie
+ 360°-Check
+ 24 Monate Mobilitätsleistungen

+ 7 Tage Umtauschrecht
+  Attraktive Leasing- und  

Finanzierungsangebote

BMW PREMIUMSELECTION.
QUALITÄTSOCCASIONEN.

SIE HATTEN EINE GUTE ZEIT. 
ABER DIE BESTE KOMMT NOCH.
ENTDECKEN SIE UNSERE BMW QUALITÄTSOCCASIONEN 
VOM 24. MÄRZ BIS 1. APRIL 2017. 

Der Autofrühling mit zahlreichen 
Neuheiten
Viele der am Genfer-Autosalon gezeigten Neuhei-
ten sind bereits bei den Vertretungen in der Um-
gebung zu bestaunen. Ein Besuch in der Garage 
wird auch jene begeistern, die sich nicht direkt mit 
der Anschaffung eines neuen Fahrzeuges befassen. 
Denn die moderne Technik überzeugt genauso, wie 
die zahlreichen Assistenten für mehr Komfort und 
höhere Sicherheit. Neuerdings sind alle Autos mit 
der Aussenwelt auf vielfältige Weise verbunden, 
was den Fahrspass nochmals erhöht. Auch wenn 
der Weg bis zum selbstfahrenden Fahrzeug noch 
lang ist sind bereits vielfältige Ansätze in den 
Fahrzeugen verbaut. Darum lohnt sich der Gang 
zum autorisierten Garagisten, denn er hat auf alle 
Fragen eine Antwort. Viele Autohäuser zeigen die 
Neuheiten an einer Frühlings-Ausstellung in den 
kommenden Tagen. Roland Hofer 

Frühjahrsputz

Der Winter ist nun vorbei, hat aber unseren Autos 
schön zugesetzt. Eine gründliche Wagenwäsche 
mit anschliessender Lackpflege und Versiegelung 
macht ein Auto nicht nur schöner, sondern dient 
auch dem Werterhalt. 
Die Autopflege beginnt mit einer gründlichen 
Aussenwäsche. Empfohlen ist eine Handwäsche. 
Wer es selber machen will, sucht eine Waschbox 
auf und ergänzt die dortige Hochdrucklanze und 
die Schaumbürste mit einem eigenen Schwamm. 
Hartnäckige Verschmutzungen wie Harze, Insek-
tenresten, Teerspritzer und Vogeldreck entfernt 
man am besten mit einem Clay, einer knetbaren 
Masse, die wie ein Radiergummi eingesetzt wer-
den kann. Nehmen Sie sich auch die Türfalze und 
die Falze der Heckklappe vor. 

Nun geht es an die Pflege und Aufbereitung des 
Lackes. Für einen einwandfreien Lack ohne Krat-
zer reicht eine Wachsversiegelung alle drei bis 
vier Monate. 
Wenn im Lack bereits feine Kratzer zu sehen sind, 
muss eine maschinelle Politur her. Die reinigt, 
poliert und versiegelt in einem. Bei verwitter-
ter Lackierung hilft nur das volle Programm mit 
Lackreinigung, Politur und Wachsversiegelung. 
Die Lackpflege von einem Fachmann durchfüh-
ren zu lassen ist gut investiertes Geld. Spätes-
tens bei einem allfälligen Verkauf des Wagens 
erhalten Sie die Investition in Form eines höhe-
ren Preises zurück. 
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«Reifen zu Weltmarktpreisen

DER NISSAN MICRA.
AUSDRUCKSSTARK
& DYNAMISCH

            NISSAN MICRA AB FR. 12‘890.–
            JETZT MIT 0% LEASING

• Ausbeulen ohne lackieren
• Reparaturen sämtlicher Marken
• Carrosserie-Arbeiten PW & LKW
• Maler-Arbeiten PW & LKW

Der Winter ist vorbei!
Fahrzeuge vom Winterfrost befreien
Industriestrasse 65 Fon 031 911 64 64
3052 Zolikofen Fax 031 911 64 14
www.salvi-carrosserie.ch info@salvi-carrosserie.ch

Drücktechnik Hagelschaden
ohne lackieren
Industriestrasse 65 Fon   031 911 64 64
3052 Zollikofen Fax   031 911 64 14
www.salvi-carrosserie.ch info@salvi-carrosserie.ch

LeasePlanPartner

Worblentalstrasse 25
3048 Worblaufen
Telefon 031 921 28 22
Telefax 031 922 07 80

www.fi lipelli.ch
und jetzt?…

031 921 28 22
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DER NEUE TIPO STATION WAGON:
VIEL PLATZ FÜR SIE UND IHRE FAMILIE

WORAUF WARTEN SIE NOCH?

fiat.ch

Berechnungsbeispiel: Fiat Tipo Station Wagon 1.4l 95PS, 5,6 l /100km, 132g CO2/km, Energieeffizienzkategorie: E. Big Deal Bonus: Listenpreis CHF 18390.– abzüglich CHF 1000.– Cash
Bonus und CHF 2000.– Big Deal Bonus. Der Big Deal Bonus gilt bei Eintausch eines Fahrzeuges (PKW) mit einer erstmaligen Immatrikulation vor 31.12.2010 welches seit mindestens 6 Monaten
auf den Fahrzeughalter (= Käufer des Neuwagens) zugelassen bzw. immatrikuliert und fahrtüchtig ist. Der Big Deal Bonus ist nicht mit dem Kombileasing 0% oder 1,99% kumulierbar. Barkaufpreis
CHF 15390.–. Angebot gültig für FCA und Händlerlagerfahrzeuge. Unverbindliche Preisempfehlung. Mehrausstattung gegen Aufpreis. 0% Leasing: Listenpreis CHF 18390.– abzüglich
CHF 1000.– Cash Bonus, Barkaufpreis CHF 17390.–, unverbindliche Preisempfehlung. Leasingrate pro Monat ab CHF 179.– inkl. MwSt. Sonderzahlung CHF 2759.–, 36 Monate Laufzeit,
10000km/Jahr, eff. Jahreszins 0%, obligatorische Vollkaskoversicherung und optionale «Comfort»-Ratenversicherung nicht inbegriffen. Abgebildetes Fahrzeug kann vom Angebot abweichen.
FCA Capital Suisse SA. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preisänderungen vorbehalten. Durchschnitt der CO2-Emission aller in der Schweiz
verkauften Neuwagen: 134g/km. Aktion gültig bis zum 31.03.2017 oder bis auf Widerruf.

ES BRAUCHT NICHT VIEL, UM MEHR ZU BEKOMMEN

DER NEUE FIAT TIPO STATION WAGON
INKL. 3 JAHREN GARANTIE: MIT CHF 2000.–
EINTAUSCHBONUS ODER 0% LEASING

FRÜHLINGSAUSSTELLUNG 25. und 26. MÄRZ 2017, von 9.00 bis 17.00 Uhr

BELWAG BERN-WORBLAUFEN
Hubelgutstrasse 1
3048 Worblaufen
Telefon 031 838 99 99

Carrosserie Zollgasse
Obere Zollgasse 83 • 3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 24 24
www.cz-probst.ch • cz-probst@airmail.ch

Moderne Einbrenn-Kabine 
Auspuffanlagen • Abschleppdienst
Restaurarationsarbeiten • Reifen 
Chassis-Richtanlage • Batterien 
Service alles Marken

 Bantiger Post Nr. 10, 9. März 2017

BMW 5er Touring: Der grosse Kombi aus 
München feierte Weltpremiere in Genf mit 
zahlreichen Motorisierungen. Entsprechend 
der Limousine ist das Interieur voll digital 
ausgestaltet.

Mazda CX-5: Neuauflage des Bestsellers 
mit ausgeprägterer Sky Active-Technik und  
vielen neuen Assistenten. Das SUV ist auch 
mit Allradantrieb zu haben und liegt damit 
genau im Trend.

Opel Insignia: Weltpremiere im Doppelpack bietet Opel mit dem neuen Flaggschiff Insignia.  
Es kommt als Sedan Grand Sport und Kombi Sports Tourer mit dynamischen Fahrleistungen und 
modernsten Assistenten.

Nissan: Der neue Micra ist gegenüber seinem 
Vorgänger in nichts wiederzuerkennen – und das 
ist gut so. Länger plus breiter plus flacher gleich 
schöner.

Audi SQ5: Ausgestattet mit dem 3.0 TFSI-Trieb-
satz stellt der SQ5 die sportliche Speerspitze 
aus Ingolstadt dar. 354 PS sorgen für eine atem 
beraubende Performance, verpackt in die  
Konturen eines SUV.

Peugeot 5008: Das grosse SUV aus Frankreich 
muss ohne Allradantrieb auskommen, macht 
dies aber gut. Auffallend sind die sparsamen 
Antriebseinheiten sowohl mit Benzin- und  
Dieselmotoren.
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Anpflanzen und Zurückschneiden 
von Bäumen, Grünhecken, Sträu-
chern und landwirtschaftlichen Kul-
turen an öffentlichen Strassen des 
Staats, der Gemeinde und Privaten.
Die Strassenanstösser werden ersucht, be-
züglich Bepflanzungen und Einfriedungen an 
öffentlichen Strassen folgende Weisungen zu 
beachten:

1. Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, 
die zu nahe an Strassen stehen oder in den 
Strassenraum hineinragen, gefährden die 
Verkehrsteilnehmer, aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Zur Ver-
hinderung derartiger Verkehrsgefährdungen 
schreiben das Strassengesetz vom 4. Juni 2008 
und die Strassenverordnung vom 29. Oktober 
2008 unter anderem das folgende Lichtraum-
profil vor:

• Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kul-
turen bis zu einer Höhe von 1,20 m müssen 
seitlich mindestens 50 cm Abstand zum Fahr-
bahnrand haben; höhere Pflanzungen sind 
um ihre Mehrhöhe zurückzuversetzen.

• Gefährliche Einfriedungen und Zäune, wie 
nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäu-
ne müssen einen Strassenabstand von 2 m ab 
Fahrbahnrand bzw. 50 cm ab Gehweghinter-
kante einhalten.

• Für hochstämmige Bäume und Wald gelten 
folgende Strassenabstände:
– entlang von Strassen im Siedlungsgebiet  

3 m ab Fahrbahnrand, bzw. 1,5 m ab Geh-
weghinterkante;

– entlang von Kantonsstrassen ausserorts  
5 m ab Fahrbahnrand;

– entlang von Gemeindestrassen und Pri-
vatstrassen im Gemeingebrauch ausser-
orts 4 m ab Fahrbahnrand;

– bei selbständigen Radwegen ausserorts  
3 m ab Wegrand.

• Überhängende Äste dürfen nicht in den 
über der Strasse freizuhaltenden Luftraum 
von seitlich 50 cm bis auf die Höhe von 4,50 
m hineinragen; über Geh- und Radwegen 
müssen mindestens eine Höhe von 2,50 m 
und ein seitlicher Abstand von 50 cm freige-
halten werden.

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

• Bei gefährlichen Strassenstellen längs öf-
fentlicher Strassen und entlang von Radrou-
ten, insbesondere bei Kurven, Einmündun-
gen, Kreuzungen, dürfen höherwachsende 
Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste die Ver-
kehrsübersicht nicht beeinträchtigen, wes-
halb ein je nach den örtlichen Verhältnissen 

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 90. Geburtstag 
Frau Edith Lanz-Boss 
Gerbestrasse 32, 3072 Ostermundigen 
25. März 1927

www.ostermundigen.ch

ausreichender Seitenbereich freizuhalten 
ist. An diesen Stellen dürfen Anpflanzungen 
irgendwelcher Art die Strassenfahrbahn um 
höchstens 60 cm überragen.

2. Die Strassenanstösser werden hiermit er-
sucht, die Äste und andere Bepflanzungen so 
rasch wie möglich und im Verlaufe des Jahres 
nötigenfalls erneut auf das vorgeschriebene 
Lichtraumprofil zurückzuschneiden.

Bei gefährlichen Strassenstellen sind Bäume, 
Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und 
landwirtschaftliche Kulturen (z.B. Mais, Ge-
treidearten) in einem genügend grossen Ab-
stand gegenüber der Fahrbahn anzupflanzen, 
damit nicht ein Zurückschneiden bzw. ein 
vorzeitiges Mähen erfolgen muss. Der Grund-
eigentümer hat Bäume und grössere Äste, wel-
che dem Wind und den Witterungseinflüssen 
nicht genügend Widerstand leisten und auf 
die Verkehrsfläche zu stürzen drohen, recht-
zeitig zu beseitigen. Er hat die Verkehrsfläche 
von hinuntergefallenem Reisig und Blattwerk 
(im Herbst) zu reinigen.

3. Die Abteilung Tiefbau und Betriebe (Tel. 031 
930 11 11) erteilt gerne weitere Auskünfte.

4. Bei Missachtung der oben genannten Be-
stimmungen wird die Abteilung Tiefbau und 
Betriebe die Arbeit auf Kosten des Pflichtigen 
ausführen lassen (Ersatzvornahme).

Wir bitten Sie, diesen gesetzlichen Bestim-
mungen nachzukommen. Besten Dank!

Abteilung Tiefbau und Betriebe

Kirchliche Mitteilung

Eine Rose – drei Mal Freude
Samstag, 25. März, 
9.00–13.00 Uhr, ver-
kaufen Jugendliche 
und Erwachsene 
vor dem Coop an 
der Bahnhofstrasse 

Rosen für eine symbolische Spende von  
5 Franken. Zu jeder duftenden Rose gibt es 
erstmals auch eine digitale Rose: Mit der App 
«Give a Rose» kann diese mitsamt einer Wid-
mung verschenkt werden.

Ob am Stil und duftend oder digital – jeder 
Verkauf bereitet gleich dreifach Freude: Ers-
tens, weil der Erlös Projekten von Brot für 
alle und Fastenopfer zu Gute kommt. Dieses 
Jahr werden unter anderem Bauernfamilien 
in Entwicklungsländern unterstützt, damit sie 
ihr traditionelles Saatgut weiter entwickeln 
können und nicht von der Saatgutindustrie 
abhängig werden. Zweitens, weil Max Ha-
velaar-Rosen verkauft werden. Die Marke 
zeichnet mit ihrem Gütesiegel fair produzierte 
und gehandelte Produkte aus. Drittens, weil 
jede verschenkte Rose die Empfängerin oder 
den Empfänger glücklich macht.

<wm>10CFWKKw6AMBAFT7TNe9vtj5UERxAEX0PQ3F9RcIhJZpJZV08BH_OyHcvuBM3EqKjZY00hUd3YQtLiiAoFy0RDpZWqv19KG4XY30cQRdFpguHsmlu4z-sBTZOV5XIAAAA=</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDQx0TUxNDKwMAMAw2A5FQ8AAAA=</wm>

Symbolfoto Phonak AudéoTM B-R

Testen Sie jetzt die
neuen Akku-Hörgeräte!

> Kein Batteriewechsel

> Einfache Handhabung

> Besseres Sprachverstehen

100% Lebensqualität

Neuroth-Hörcenter Ostermundigen
Bernstrasse 36 • Tel 031 931 36 56
Di – Fr 8.30 – 12.00& 13.00 – 17.30 Uhr
Sa nach Vereinbarung

www.neuroth.ch

Partner von:



Bantiger Post Nr. 12, 23. März 2017 Seite 13

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Bilderausstellung in den Räumen der

«Therapie Zollgasse»
Obere Zollgasse 17 3072 Ostermundigen

Claudia Hotz Räz 
Malerei – Tiere 
unsere Freunde  

Vernissage: 
Freitag, 31. März 2017  17.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 1. April 2017 10.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 2. April 2017 11.00 – 16.00 Uhr

Es stehen wenige Parkplätze zur Verfügung. 
Bitte mit öffentlichen Verkehrsmitteln anrei-
sen (Bus Nr. 15 bis Zollgasse).

Der Gewinn wird dem Frauenverein Oster-
mundigen gespendet.

Tanzzentrum MOBILE
Ostermundigen 

Schönbühl
Ballet und Tanz
für Kinder ab 5 Jahren
031 332 53 44
tanzzentrum.mobile@bluewin.ch 
http://www.ballettschule-tanzschule.ch

Komm, tanz mit uns! 
Für Kinder ab 5 Jahren. Neue Schnupper-
stunden –Ballett- Tanz- immer am Mittwoch 
14.00 Uhr in Ostermundigen. Donnerstag  
17.00 Uhr in Schönbühl. Tanzen, spielen, la-
chen, sich zur Musik bewegen, den Körper 
kennenlernen, mit Fantasie sich mit dem 
Körper ausdrücken, darstellen, Theater, spie-
lerisch Beweglichkeit und Haltung trainieren. 
Der Tanz ist  ein Freund, der man nie verliert. 
/Jazztanz Kurse für Erwachsene./

Leitung: Michaela Pavlin (als profesionelle 
Tanzpädagogin und Choreographin, von den 
Berufsverbänden anerkannt)Möchten Sie 
Ihr Kind anmelden? Oder haben Sie fragen 
zu den Schnupperstunden? Rufen Sie an:  
031 332 53 44; schicken Sie E-mail:  
tanzzentrum.mobile@bluewin.ch

Florian P. Sievi 
Fotografie – Himmel  
und Erde
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Samstag, 25. März, 10.00 Uhr

EVP-Höck im Restaurant Beaulieu
Für alle Interessierten eine gute Gelegenheit 
für einen Meinungs- und Ideenaustausch zu 
Projekten unserer Gemeinde! 
Wir freuen uns auf jeden Besuch.

Vorstand und Fraktion

Adieu Neubau Musikschule –  
GGR vom 16.3.2017

Ich bin enttäuscht 
über die Art und Wei-
se, wie im GGR über 
den Neubau für die 
Musikschule politi-
siert wurde. 
An seiner letzten Sit-
zung hatte der Gros-
se Gemeinderat über 
das Projekt Neubau 
Musikschule Unteres 
Worblental zu ent-

scheiden. Die vier Stiftergemeinden Bolli-
gen, Ittigen, Stettlen und Ostermundigen be-
treiben zusammen die Musikschule Unteres 
Worblental. Das Hauptgebäude in Bolligen 
ist sanierungsbedürftig. Im Winter ist es eisig 
kalt, und bei Regen tropft es in die Unter-
richtsräume. Deshalb ist ein Neubau kein 
Luxus, sondern einfach unabdingbar. 
Unter Einbezug der Stiftergemeinden wurde 
während der letzten 3 Jahre an einer neu-
en Vereinbarung gearbeitet. Bolligen ist be-
reit, das neue Gebäude auf dem Areal der 
Schule Eisengasse zu bauen. Die Gemein-
den Bolligen, Ittigen und Stettlen haben der 
neuen Vereinbarung bereits zugestimmt. Os-
termundigen lehnt diese ab – warum? Die 
Vereinbarung sieht eine Vertragsdauer von 
33 Jahren und eine Austrittsklausel vor, in 
welcher die finanziellen Bedingungen bei 
vorzeitigem Austritt geregelt werden. 
Klar – 33 Jahre sind eine lange Zeit. Aber 
man darf nicht vergessen – wir sind bereits 
seit 40 Jahren dieser Musikschule ange-
schlossen. Die Gemeinde ist verpflichtet eine 
Musikschule anzubieten. Eine eigene Musik-
schule würde uns viel mehr kosten, als sich 
einer bestehenden anzuschliessen! 
Ich gebe es zu: Ich bin interessiert am Ange-
bot einer Musikschule. Schon als Kind durfte 
ich das Klavierspiel erlernen – notabene in 
der Musikschule Unteres Worblental. Heu-
te gehen meine Kinder zum Unterricht. Die 
Entscheidung des Grossen Gemeinderates 
macht jetzt wieder neue Verhandlungen mit 
den 4 Stiftergemeinden nötig. Der Neubau 

verzögert sich um mindestens ein Jahr – viel-
leicht sogar auf immer. Wer weiss, wie lange 
Bolligen Interesse daran hat? Vielleicht gibt 
es ja dann andere – für Bolligen wichtigere 
Projekte – als ein Neubau der Musikschule. 
Für die EVP/CVP-Fraktion: Sandra Löh-
rer-Marti

Rückblick GGR-Sitzung 16. März
Mit viel Elan und interessanten Geschäften ist 
das Parlament nun richtig in der neuen Legis-
laturperiode angekommen. Dabei stand eine 
Vorlage ganz speziell im Fokus.

Musikschule unteres Worblental 
Das heutige Hauptgebäude am Fellmattweg 
in Bolligen ist baufällig und wird in naher 
Zukunft auf dem Areal des Oberstufenzen-
trums Eisengasse neu entstehen. Durch die 
Verabschiedung der Nutzungsvereinbarung 
zwischen Schule und Stiftergemeinden soll-
te durch unser Parlament dem Bauvorhaben 
grünes Licht gegeben werden. Leider wurde 
das Geschäft nach einem Umschwenken der 
Ratslinken wegen der eventuellen Austritts-
kosten bis auf weiteres knapp versenkt, was 
nun eine Verzögerung von etwa einem Jahr 
bedeutet. Einzelne Ratsmitglieder scheinen in 
Sachen Schulraum momentan leider mehr um 
auswärtige denn um die eigenen Bedürfnisse 
besorgt.

GGR-Rückblick:  
Kritisches Parlament

Der Gemeinderat hat-
te in der GGR-Sitzung 
vom 16. März 2017 ei-
nen schweren Stand. 
Zu den meisten Parla-
mentsgeschäften gab 
es kritische Voten von 
verschiedenen Partei-
en aus dem Rat. Einzig 
die Kreditabrechnung 

für das TLF der Feuerwehr passierte ohne 
Diskussion.

Dass der Gemeinderat die Vereinbarung für 
den Neubau der Musikschule Bolligen nicht 
durch den Rat brachte, ist wohl die bitterste 
Pille. Vielleicht wäre mit einer sorgfältigeren 
Abfassung des Leistungsvertrages diese wahr-
scheinlich unnötige bittere Pille zu vermeiden 
gewesen.

Das Parlament will offenbar auch bei der 
Schulraumplanung stärker einbezogen wer-
den. Viele Parlamentarier fragten sich, ob es 
wirklich unmöglich ist, das Rothus-Schulhaus 
zusammen mit der  Christophorus-Schule 
(CSB) zu benutzen. Ostermundigen würden 
so  die Mieteinnahmen von mehr als CHF 
300‘000.- pro Jahr nicht verloren gehen, aus-
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serdem würden auch die Entschädigungszah-
lungen an die CSB von ca. CHF 1.5 Mio. ent-
fallen. Zusätzlicher Schulraum könnte dort 
mit Modulbauten geschaffen werden. 

Die entsprechende Motion von SP/Grüne 
und EVP wurde als erheblich erklärt und mit 
28:0 Stimmen an den Gemeinderat überwie-
sen.

Die Fraktion SP/Grüne und Gewerkschaf-
ten unterstützte die geplante Offenlegung des 
Lötschenbachs im Zentrum.

Trotzdem scheiterte auch dieses, eigentlich 
von allen Parteien im Prinzip befürworte-
te Geschäft knapp mit 14:13 Stimmen. Die 
hohen Kosten und die noch nicht  definitive 
Zusage der 75%-Subvention von Bund und 
Kanton machten die Parlamentarier unsicher. 
Offenbar war den meisten auch nicht 

klar, wie und wo der Bach offen gelegt würde. 
Diese Unsicherheiten und vielleicht zu wenig 
verständliche Information (der technische Be-
richt ist natürlich nicht anschaulich) führten 
schlussendlich zur Ablehnung des Geschäfts. 
Durch eine Begehung soll dieser Mangel nun 
behoben werden.

Wenigstens kann man festhalten, dass die 
ganzen Diskussionen in fairer Art und Weise 
geführt wurden. Dem Ratssekretär muss man 
ein Kränzchen winden: Seine Zeitplanung 
erwies sich als absolut zuverlässig. Geplanter 
und tatsächlicher Schluss der Sitzung waren 
identisch, nämlich 22.30 Uhr. 

Ruedi Mahler
Fraktionspräsident SP/Grüne

Tobias Weibel, FDP.Die Liberalen
Mitglied GGR

Rücktritt aus dem GGR und der 
GPK: Rudolf Kehrli

Ruedi Kehrli wurde 
bei  den Gemeinde-
wahlen 2004 glanzvoll 
in den GGR gewählt. 
Dass er mit Zahlen 
und Finanzen vertraut 
ist wusste man seit lan-
gem. Er war denn auch 
immer ein gefragter 
Experte, wenn es um 

den Voranschlag der Gemeinde und um Jah-
resabschlüsse ging. Er wurde deshalb auch in 
die Finanzkommission der Gemeinde gewählt.

Im GGR war er jeweils der Sprecher der Frak-
tion SP/Grüne und Gewerkschaften, der die 
finanzielle Situation der Gemeinde in an-
schaulicher Form erklären konnte.

Das machte ihm Spass und er wurde jeweils 
fast wortwörtlich von den Tageszeitungen zi-
tiert.

Im Jahre 2006 wurde er in die wichtige Ge-
schäftsprüfungskommission gewählt. Er prä-
sidierte diese zweimal je ein Jahr. Die GPK 
verdankte Ruedi wertvolle Beiträge.

Danke Ruedi für alles, was du für die Mun-
diger Bürger und  BürgerInnen und die SPO 
geleistet hast.

Vorstand SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Rücktritt aus dem Vorstand der 
SP Ostermundigen und dem GGR: 
Peter Blaser

1984 begann Pesche 
Blaser seine eindrück-
liche politische Karrie-
re. Er war damals Mit-
glied der Kommission 
für Flächenbeiträge in 
der Landwirtschaft. 
Diese wurde aber nach 
kurzer Zeit eingestellt.  
Er wechselte dann 

1985 in die Sozialkommission und anschlies-
send in die Schulkommission.

Von 1988 an war er für drei Legislaturen im 
GGR. Ab 2012 wurde er erneut glanzvoll in 
den GGR gewählt. Er setzte sich u.a. erfolg-
reich für eine bessere Vermarktung der Stein-
bruchgeschichte ein. Das von ihm lancierte 
Jugendparlament schlief nach einigen Jahren 
leider wieder ein. Ebenso war er der Vater der 
«Tageskarten oeV», die bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden können. Ein Riesen-
hit übrigens seit Jahren!

Als Vorstandsmitglied seit 32 Jahren unter an-
derem als Sektionspräsident und Kassier wäh-
rend den letzten 16 Jahren der SP Ostermun-
digen, konnte Peter seine exakte Arbeitsweise 
unter Beweis stellen. Er war sich auch nie zu 
schade, die zahlreichen – eher undankbaren 
- Arbeiten im Zusammenhang mit der Mitglie-
derverwaltung zu erledigen. Weiter arbeitete 
er in mehreren Wahlausschüssen effizient mit.

Danke Peter für alles, was du während 32 Jah-
ren für die Mundiger Bürger und  BürgerIn-
nen und die SPO geleistet hast.

Vorstand SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Deshalb muss die Linie 10 auf Tram umge-
stellt werden. Das Tram schafft für die Passa-
giere mehr Platz, Fahrkomfort und Pünkt-
lichkeit. Dank der grösseren Kapazität 
verkehrt es in weniger dichten Zeitabständen 
und entlastet damit die Strasse auch für die 
übrigen Verkehrsteilnehmenden.
Die Linienführung von Tram Bern - Oster-
mundigen entspricht grundsätzlich dem Auf-
lageprojekt von Tram Region Bern für den 
Teil Bern - Ostermundigen. Im Gegensatz 
zum Vorgängerprojekt fährt das neue Tram 
aber nicht bis auf die Rüti, sondern wendet 
vorher. Der neue Standort der Wendeschlau-
fe in Ostermundigen wird zurzeit evaluiert 
und in der zweiten Jahreshälfte 2017 definitiv 
festgelegt. Ebenso wird derzeit die künftige 
Erschliessung der Rüti erarbeitet.
Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich 
auf insgesamt rund 264 Millionen Franken 
(inkl. MwSt.). Davon übernimmt der Kanton 
rund 53 Prozent. Ein Drittel der Kantonsgel-
der entfallen gemäss kantonalem Gesetz über 

Lokales und Regionales

Tram Bern – Ostermundigen: 
Regierungsrat genehmigt Kredit für 
den Bau
17. März 2017 – Medienmitteilung; Regie-
rungsrat
Der Regierungsrat des Kantons Bern hat zu-
handen des Grossen Rates einen Kredit von 
rund 102 Millionen Franken für den Bau der 
neuen Tramlinie zwischen Bern und Oster-
mundigen bewilligt. Der Grosse Rat wird vo-
raussichtlich in der Junisession 2017 über den 
Kredit befinden. Der Baubeginn soll bis spä-
testens 2022 erfolgen.
Die Buslinie 10 zwischen Bern und Oster-
mundigen ist eine der nachfragestärksten Li-
nien von Bernmobil. Mit der laufenden Ent-
wicklung in Bern und Ostermundigen wird in 
den nächsten Jahren eine weitere Zunahme 
des Verkehrsaufkommens erwartet. Die be-
stehende Buslinie und die S-Bahn können 
den zusätzlichen Verkehr nicht aufnehmen. 

den öffentliche Verkehr auf die Gesamtheit 
der bernischen Gemeinden (sog. „Gemein-
dedrittel“). Für die restlichen Kantonsgelder 
hat der Regierungsrat zu Handen des Gros-
sen Rates einen entsprechenden Kredit von 
rund102 Millionen Franken genehmigt (inkl. 
Kostenungenauigkeit von 10%). Die verblei-
benden Kosten, also rund 47 Prozent der Ge-
samtkosten werden vom Bund, der Stadt 
Bern, der Gemeinde Ostermundigen und den 
betroffenen Infrastrukturwerken getragen.
In einem nächsten Schritt wird der Realisie-
rungskredit voraussichtlich im Juni 2017 dem 
Grossen Rat vorgelegt. Ostermundigen hat 
das Projekt im Rahmen einer Volksabstim-
mung bereits am 3. April 2016 genehmigt. 
Die Volksabstimmung über den Kostenanteil 
der Stadt Bern soll im November 2017 statt-
finden. Sobald die Kreditentscheide vorlie-
gen, wird das Bewilligungsverfahren wieder 
aufgenommen. Der Bau soll aus heutiger 
Sicht spätestens 2022 beginnen. Es wird mit 
einer Bauzeit von rund fünf Jahren gerechnet.
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Eltern – Kind – Musik
Für Eltern und ihre Kinder von 1½ bis 4 Jahren

Neuer Kurs Boll (Vechigen) ab April 2017
Montag, 24. April–26. Juni 2017
10.00–10.45 Uhr
Giebelraum Pfrundscheune 
Vechigen
9 Lektionen à 45 Minuten
Fr. 150.– Begleitperson mit Kind

Tel. 031 839 50 33
info@musikschuleworb.ch
www.musikschuleworb.ch

Schnuppern
ist am 1. Kurstag möglich

www.vechigen.ch

Stettlen
…findet statt

www.stettlen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 92. Geburtstag 
Herr Hans Maurer 
Lindengarten 3, 3066 Stettlen 
24. März 1925

 Gässli 4 · Habstetten · 3065 Bolligen · Telefon 031 921 76 31
www.jaiser-schreinerei.ch

– Schränke
– Türen
– Fenster
– Reparaturen

– Restaurationen
– Küchen
– Bodenbeläge
– Möbel

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

ideal auch für Familien:
 grosszügige Gartenanlagen, 
 Pool, Bouleplatz, Pingpongtisch, etc.

www.maubec-provence.ch / Tel. 079 697 08 59

Ferienparadies in der Provence 
zu vermieten

…sich fordern = fördern!…

www.peterkissling.ch
 Lebensberatung

von der Kirchstrasse und von der Flugbrun-
nenstrasse in die Bolligenstrasse nicht mög-
lich. Der Verkehr auf Seite Kirchstrasse wird 
über Ittigen umgeleitet. Der Verkehr von der 
Flugbrunnenstrasse wird über den Sternen-
weg geführt. Fahrzeuge mit einem Gesamt-
gewicht von mehr als 3,5 Tonnen müssen 
den Umweg über Flugbrunnen – Stettlen 
nehmen.

Lokales und Regionales

Sternenplatz in Bolligen 
wird zum Kreisel umgebaut
In dieser Woche beginnen in Bolligen die 
Vorarbeiten zur Umgestaltung des Sternen-
platzes. Der stark befahrene Verkehrskno-
ten wird zu einem Kreisel umgebaut. Von 
April bis September 2017 ist die Einfahrt 

Geh- und Radweg Lindental
Der Regierungsrat des Kantons Bern hat 
eine Beschwerde gegen den Strassenplan 
für den geplanten Geh- und Radweg im 
Lindental abgewiesen. Er kam in seinen 
Erwägungen zum Schluss, dass sich der 
mit dem Projekt verbundene Eingriff in 
das Eigentum auf einen genügende gesetz-
liche Grundlage stützt, im überwiegenden 
öffentlichen Interesse ist und sich als ver-
hältnismässig erweist. Zwischen Boll und 
Lindental weist die vielbefahrene Kan-
tonsstrasse auf einer Länge von rund drei 
Kilometern auf beiden Seiten weder einen 

Waldführung im  
Schosshaldenwald
mit Stefan Flückiger, Forstmeister 
der Burgergemeinde Bern 

Samstag, 22. April, 9.00–11.00 Uhr,

Treffpunkt vis-à-vis Restaurant 
Waldeck, Eingang Wald

Viele Waldbesucher des Schosshal-
denwaldes fragen sich, weshalb im 
Wald weiterhin Bäume und bei den 
Grill- und Kinderplätzen im Wald vie-
le offenbar gesunde Bäume gefällt 
werden. Herr Flückiger, Forstmeister 
der Burgergemeinde Bern hat sich be-
reit erklärt, bei einer Waldbegehung 
alle wichtigen Punkte zu erklären.

Interessierte melden sich bitte bei: 
cem1@bluewin.ch, oder  
078 653 15 62

Glanz und Gloria
Vom 28. März bis zum 8. April 
finden im Wankdorf Center in 
Bern die Jokerwochen statt.  
Mit einer persönlichen Spiel-
karte können die Besucher an 
verschiedenen Spielinseln ihr 
Glück versuchen und attraktive 
Preise gewinnen. Am nächsten 
Dienstag gibt es am Spieltisch 
übrigens hohen Besuch: kein 

Geringerer als James Bond alias 
Daniel Craig nimmt am Poker-
tisch Platz. Oder handelt es sich 
allenfalls nur um ein Double?

Mit James Bond am Pokertisch  
zocken – das Wankdorf Center 
machts (fast) möglich.

Gehweg noch einen Radstreifen auf. Mit 
dem Bau eines kombinierten Geh- und 
Radwegs will der Kanton die Strasse, die 
auch als Schulweg dient, für die schwäche-
ren Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer sicherer machen. Gegen 
den im Februar 2015 von der Bau-, Ver-
kehrs- und Energiedirektion erlassenen 
Strassenplan haben Grundeigentümer 
eine Beschwerde erhoben. Der Entscheid 
des Regierungsrats kann innert 30 Tagen 
mit einer Beschwerde beim Verwaltungs-
gericht angefochten werden.
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■ Handelsregister
Mutationen
Frei Bauleitungen GmbH, in Ittigen. - Domizil neu: 
Die Gesellschaft hat ihr Domizil eingebüsst.

Furioso Shops GmbH, in Ittigen. - Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Bavaria Holding AG 
(CHE-235.145.692), in Ittigen, Gesellschafterin, mit 
einem Stammanteil von CHF 1‘000.00 und mit ei-
nem Stammanteil von CHF 19‘000.00; Gostony, 
Richard, von Bern, in Muri b. Bern (Muri bei Bern), 
Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift [bisher: Ge-
sellschafter und Vorsitzender der Geschäftsführung, 
mit Einzelunterschrift, mit einem Stammanteil von 
CHF 19‘000.00 und mit einem Stammanteil von CHF 
1‘000.00]; Jost, Markus, deutscher Staatsangehöriger, 
in Lufingen, Vorsitzender der Geschäftsführung, mit 
Einzelunterschrift [bisher: in Belp, Geschäftsführer, 
mit Einzelunterschrift].

RIBA Kälte GmbH, in Ittigen. Firma neu: RIBA 
Kälte GmbH in Liquidation. Domizil neu: c/o Beat 
Rindlisbacher, Blumenweg 4a, 3063 Ittigen. - Die 
Gesellschaft ist mit Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung vom 28.02.2017 aufgelöst. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Della Torre, Bruno, 
italienischer Staatsangehöriger, in Ittigen, Gesell-
schafter und Geschäftsführer, ohne Zeichnungs-
berechtigung, mit einem Stammanteil von CHF 
9‘000.00 [bisher: Gesellschafter und Geschäftsführer, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien]; Rindlisbacher, 
Beat, von Walkringen, in Ittigen, Gesellschafter und 
Vorsitzender der Geschäftsführung, Liquidator, mit 
Einzelunterschrift, mit einem Stammanteil von CHF 
11‘000.00 [bisher: Gesellschafter und Vorsitzender 
der Geschäftsführung, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien].

Roschi Rohde & Schwarz AG, in Ittigen. - Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Kaufmann, Jörg, von Buus, in Ittigen, Vizepräsident, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Swiss Paralympic Committee, in Ittigen. - Einge-
tragene Personen neu oder mutierend: Will, René, 
von Oberengstringen, in Langwiesen (Feuerthalen), 
Präsident des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien [bisher: Vizepräsident, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien]; Troger, Thomas Dr., von Raron, 
in Ardon, Vizepräsident des Stiftungsrates, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien [bisher: Präsident, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien].

aXpel business park AG, in Krauchthal. - Firma neu: 
aXpel professional AG. - Zweck neu: Die Gesell-
schaft bezweckt den Kauf, Verkauf und Verwaltung 
von Immobilien sowie Vornahme von Finanzierungs- 
und Investitionsgeschäften; Beteiligungen; Erwerb 
und Veräusserung von Patenten und Lizenzen sowie 
Kunstgegenständen, und Innenausbau, Planung und 
General- und Totalunternehmung. Die Gesellschaft 

kann alle Geschäfte tätigen und Verträge schliessen, 
die geeignet sind, den Geschäftszweck zu fördern 
oder direkt oder indirekt damit im Zusammenhang 
stehen. Die Gesellschaft kann sich an anderen Unter-
nehmen, welche gleiche oder ähnliche Zwecke ver-
folgen, beteiligen oder solche Unternehmen erwer-
ben. Sie kann Zweigniederlassungen errichten.

Burmed AG, in Urtenen-Schönbühl. - Sitz neu: Os-
termundigen. Domizil neu: c/o ursroth.gf ag, Ger-
bestrasse 12, 3072 Ostermundigen.

CCT - TCC Consult AG, in Urtenen-Schönbühl. - 
Sitz neu: Ostermundigen. Domizil neu: c/o ursroth.
gf ag , Gerbestrasse 12, 3072 Ostermundigen. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Roth, Urs, 
von Erlinsbach (AG), in Grafenried (Fraubrunnen), 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift 
[bisher: von Erlinsbach, in Hindelbank, Mitglied, mit 
Einzelunterschrift].

Gygax Trends in Leder AG, in Ostermundigen. Fir-
ma neu: Gygax Trends in Leder AG in Liq.. - Vinku-
lierung neu: [Die Beschränkung der Übertragbarkeit 
der Namenaktien ist im Sinne von Art. 685a Abs. 3 
OR aufgehoben.]. Die Gesellschaft ist mit Beschluss 
der Generalversammlung vom 23.02.2017 aufgelöst. 
Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Gygax, Heidi, von Seeberg, in Ostermun-
digen, Vizepräsidentin, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Gygax, Rudolf, von Seeberg, in Ostermundigen, Li-
quidator, mit Einzelunterschrift [bisher: Präsident, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien].

Stucki Walter AG, in Ostermundigen. - Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Schwarz, Pascal, 
von Obersaxen Mundaun, in Münchenbuchsee, Prä-
sident des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; 
Fuhrer, Rolf, von Langnau im Emmental, in Noflen 
BE (Noflen), Mitglied des Verwaltungsrates, mit Ein-
zelunterschrift.

Walo Transporte GmbH in Liq., in Ostermundigen. 
- Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Walo, Salah, syrischer Staatsangehöriger, in 
Ostermundigen, Gesellschafter und Geschäftsführer, 
Liquidator, mit Einzelunterschrift, mit einem Stam-
manteil von CHF 1‘000.00; Walo, Widad, syrische 
Staatsangehörige, in Ostermundigen, Gesellschafte-
rin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit 19 Stamman-
teilen zu je CHF 1‘000.00. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Hajo, Daisam, von Zürich, in 
Adlikon b. Regensdorf (Regensdorf), Gesellschafterin 
und Geschäftsführerin, Liquidatorin, mit Einzelun-
terschrift, mit 20 Stammanteilen zu je CHF 1‘000.00.

Espace Management Holding AG, in Stettlen. - Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Forte, Caro-
line, von Belp, in Muri b. Bern (Muri bei Bern), Mit-

glied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien [bisher: Müller, Caroline].

M. Hawker, in Bern. Einzelunternehmen - Sitz neu: 
Stettlen. Domizil neu: Oberdorfstrasse 3, 3066 
Stettlen. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Hawker, Michael, von Gommiswald, in Lätti (Rap-
perswil (BE)), Inhaber, mit Einzelunterschrift [bisher: 
in Bern].

MOOG Cleaning Systems AG, in Worb. - Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Schmid, Markus, von Walkringen, in Bremgarten 
b. Bern (Bremgarten bei Bern), mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.

NEO-V AG in Liquidation, in Bolligen. - Das Kon-
kursverfahren ist mit Entscheid des zuständigen Ein-
zelgerichts vom 10.03.2017 mangels Aktiven einge-
stellt worden.

SEMoQ GmbH, in Bolligen. - Firma neu: SE-
MoQ GmbH in Liquidation. Die Gesellschaft ist 
mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 
06.03.2017 aufgelöst. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Steiner, Walter, von Bolligen und 
Trub, in Bolligen, Gesellschafter und Geschäftsführer, 
Liquidator, mit Einzelunterschrift, mit 190 Stamman-
teilen zu je CHF 100.00 [bisher: Gesellschafter und 
Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift].

Tacooma GmbH, in Bolligen. - Statutenänderung: 
08.03.2017. Firma neu: Raffinessen.ch GmbH. Ne-
benleistungspflichten, Vorhand-, Vorkaufs- oder 
Kaufsrechte: gemäss näherer Umschreibung in den 
Statuten. Mitteilungen neu: Mitteilungen an die Ge-
sellschafter: schriftlich oder per E-Mail. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Lehmann, Markus, von 
Vechigen, in Bolligen Dorf (Bolligen), Gesellschafter 
und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit 200 
Stammanteilen zu je CHF 100.00 [bisher: in Bern].

Comlab AG, in Ittigen. - Ausgeschiedene Personen 
und erloschene Unterschriften: Hunziker, Lukas, von 
Gontenschwil, in Horgen, Geschäftsführer, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Härdi, Peter, von Staufen, in 
Windisch, Geschäftsführer, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien.

CoOpera Immobilien AG, in Ittigen. - Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Hari, Jürg, von Adel-
boden, in Ostermundigen, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien.

itok softwaredevelopment gmbh, in Ittigen. - Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Hadorn, Hans Peter, von Forst-Längenbühl, in 
Ittigen, mit Einzelprokura. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Hänzi, Marlene Elisabeth, von 
Basel, in Meikirch, mit Einzelprokura.

IHRE LOKALZEITUNG
MEHR NÄHE | MEHR LOKALBEZUG | MEHR WEITSICHT    
«HIER WIRD IHRER UMGEBUNG WOCHE FÜR 
WOCHE DER GEBÜHRENDE RAUM EINGERÄUMT» 

DAS LOKALE

IM FOKUS:

NAHELIE
GEND!

● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)

Herausgabe, Druck, Versand: Suter & Gerteis AG, 3052 Zollikofen
Annahmeschluss: Textbeiträge: Montag 14.00 Uhr / Inserate: Dienstag 9.00 Uhr
Tel. 031 939 50 72 • Fax 031 939 50 51 • Mail: mz@sutergerteis.ch • www.sutergerteis.ch
Logo im Kopf: Copyright der Gemeinde Zollikofen
Schwestergemeinde Neudörfl

Mitteilungsblatt
59. Jahrgang • Erscheint jeden Donnerstag

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD
QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

ENGEHALBINSEL

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch
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MFH Bernstr. 57, Herzogenbuchsee BE 
Zu vermieten: 
Mod. 3.0 Zi.-Whg. (m. Sitzplatz): 
Fr. 1195.– inkl. NK 
Mod. 4.0 Zi.-Whg. (m. Balkon): 
Fr. 1295.– inkl. NK 
Helle, moderne Küchen + Bad/WC Sa-
niertes MFH mit Aussenisolation + neu-
wertigen Fenstern. Bezug ab 1.4.2017 
oder n.V. Besichtigung Niederer Immob. 
Frau Lüthi od. Herr Ruf, Tel. 062 289 00 06 
(direkt) oder Tel. 062 289 00 00

Zu kaufen gesucht in Ittigen

31/2-Zimmer-Wohnung
Kein Parterre

Angebote unter Chiffre 5581205
an Bantiger Post, Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

<wm>10CFXKIQ7DMAwF0BPZ-t-O42WGU1hVUJWHTMO7P6o6NvDY27YKxc9r7uc8iqClmPWWKHZqZBRbqD-y4HQD80nAMAbw9yUH2ODrPgIX-iIEkOgLDfp9fy5Dbw3JcgAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDQy1zUyMjMxNwAAFgHFnw8AAAA=</wm>

Worb
Wir vermieten nach Vereinbarung an der
Eggwaldstr. 55 eine

3-Zimmerwohnung im
Hochparterre
● Moderne Küche mit GS
● Badezimmer mit Fenster
● Laminatböden
● 2 Balkone
● Reduit

Mietzins Fr. 1'285.- + HK/NK

Immoplus Bern AG, 031 370 00 80

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir einen jungen

Sanitär-Installateur
Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Berufslehre
• Selbständiges Arbeiten
• Freude an Umbauten und Sanierungen bei Privat-Kunden
• Führerausweis

Wir bieten Ihnen:
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Aufgestelltes motiviertes Team
• Gut eingerichtete Werkstatt und Firmenwagen

Wir freuen uns auf eine schriftliche Bewerbung

Peter Künzi AG, Ey 3, 3063 Ittigen
Mathias Jordi, Abteilungsleiter Sanitär
mathias.jordi@spenglerei-kuenzi.ch, Tel: 031 921 24 41

Ey 3, 3063 Ittigen

Telefon 031 921 24 41
Telefax 031 922 15 65

www.spenglerei-kuenzi.ch

Bauspenglerei  Blitzschutzanlagen  Sanitäranlagen  Metallfassaden und -dächer  Reparaturen

1967seit

PETER KÜNZI  AG

Steuererklärung und 
Steuerberatung... 
wir sind Ihr Partner!
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 031 931 98 00
www.schindlertreuhand.ch

Weitaus mehr als nur Zahlen…
competence in finance since 1992

Bernstrasse 61 | 3072 Ostermundigen | Tel. 031 931 98 00

Classictrade GmbH

Baer Schreinerei AG
Gümligentalstrasse 83b    3072 Ostermundigen
031 931 78 78    info@baer-schreinerei.ch

Türen und Schränke
Küchen und Möbel
Einbruchschutz
Parkett und Holzterrassen
Reparaturen 

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Inserat Bantigerpost.pdf   1   03.03.2014   08:08:33

Infoveranstaltung
Montag, 3. April 2017 um 18.00 Uhr an der  
Jubiläumsstrasse 93, 3005 Bern

1.– 4. Schuljahr
Ganzheitlicher Unterricht zur Förderung der Selbst-,  
Sach- und Sozialkompetenz

Weitere Informationen und persönliche Beratung
Telefon 031 537 37 37  |  info@feusi.ch  |  www.feusi.ch

Liebe Kinder, habt ihr Lust auf 
einen Tag voll Spass und Sport?
Für Kinder mit Asthma: Sportplausch in Magglingen/BE 
Infos unter Telefon 031 300 26 26 oder auf www.kindersportplausch.ch
Der Anlass findet jedes Jahr Anfang Mai statt und ist für Kinder und ihre Familien kostenlos. 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist beschränkt.

Die Publikation des Inserates wurde durch diese Zeitung ermöglicht.

Ihre Bantiger Post
Auch als ePaper – www.bantigerpost.ch
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Zum
Gedenken

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

  Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit  
und in sorgfältiger  
Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57

www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

Gleich einer ziehenden Wolke
durch nichts gebunden:

Ich lasse einfach los, gebe mich
in die Launen des Windes.

(Ryokan)

Traurig, doch mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Ruedi Huser
2. Februar 1965 – 18. März 2017

Nach einem schönen erfüllten Leben ist er friedlich eingeschlafen.

Traueradresse: Die Trauerfamilie:
Katharina Huser Katharina Huser-Künzler
Badhausstrasse 25 Yvonne und Hugo Odermatt-Huser
3063 Ittigen    mit Dominik und Stefan
 und Verwandte

Die Urnenbeisetzung fi ndet statt am Dienstag, 28. März 2017, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof Bolligen. Anschliessend um 11.30 Uhr die Trauerfeier in der 
ref. Kirche Bolligen.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der BETAX Postkonto 60-433110-1 
IBAN: CH16 0900 0000 6043 3110 1 mit Vermerk «Ruedi Huser».
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 87 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 93 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’325 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’528 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

Weitere Veranstaltungen:
Fr 17.30–20.30: Schluss-Akkord des Schwer-

punktjahres «Die Kirche zum Klingen 
bringen».

 17.30–18.30: Offenes Singen für Kinder 
und Familien 
18.30–19.30: Risotto-Znacht 
19.30–20.30: Offenes Singen für alle; 
anschliessend Gospelkaffee und Psalter-
tee. In der Kirche und im Kirchgemein-
dehaus. Der Anlass ist kostenlos.  
Eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Sa 9.00–14.00: Rosen-Verkauf. Vor dem 
Coop, Bahnhofstr. 3. 

Mo 18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta.

 18.15–20.00: Ökumenische Gruppe zur 
Integration von Flüchtlingen. Im Kirch-
gemeindehaus. 

 19.30: ausserordentliche Kirchgemeinde-
versammlung, Geneh-migung der Anstel-
lung der beiden neuen Pfarrpersonen. 

Di 14.00–16.00: Deutschtreff mit Kinderhü-
ten in der Kath. Kirche Guthirt, Obere 
Zollgasse 31. 

Mi 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus. 

Do 13.45: Spaziergruppe, Treffpunkt Bushal-
testelle Zollgasse. 

Kirchgemeinde Stettlen

Do 19.30–22.00: Nähtreff für alle Nähbegeis-
terten! Unter kundiger Anleitung, jeweils 
im KG-Haus. Nähere Infos auf der Website. 

Fr 8.30–11.00: Nähtreff für alle Nähbegeister-
ten! Unter kundiger Anleitung, jeweils im 
KG-Haus. Nähere Infos auf der Website. 

Fr 19.00–22.00: Jugendtreff für Jugendliche 
ab 7. Klasse. Mit der Jugendtreff, 3066 Bar 
an der Spiel- und Poker Night

Sa ab 9.00: im Dorfzentrum Fairtrade-
 Rosenaktion – nationale Aktion
 Verkauf von Max Havelaar-Rosen zum 

symbolischen Preis von Fr. 5.–
So 19.00: Stimmungsvolle Abendfeier 

(«7x7-Gottesdienst») mit wenig Text, viel 
Gesang, Kerzenlicht und stillen Momenten 

 Pfarrer Christoph Jungen und Team, Orga-
nistin Regula Hunger

 Kollekte: Medecins Sans Frontières
 Bitte beachten Sie: Sommerzeit!
Di 14.30: Senioren-Nachmittag im Alterszen-

trum Lindengarten «Wo Liebe ist, da ist 
auch Gott» (Martin Schuster), musikalisch 
bereichert mit Klaviermusik von  
P.I. Tschaikowski und E. Grieg. Präsentiert 
vom Schauspieler-Mimen-Musiker Corne-
lius Rutgers.

Kirchgemeinde Bolligen

Sa 9.00 Dorfmärit Bolligen: bis 12.00 Uhr 
Rosenverkauf, Erlös geht an Brot für alle 
und Fastenopfer

So 9.30 Kirche: Gottesdienst mit Taufen mit 
Pfrn. Rachel Binggeli-Zindel und Christi-
ne Heggendorn, Orgel. Thema: «gratis»

 Gemeinsamer Start mit den Kindern in 
der Kirche und anschliessend Kinder-
programm und Kinderhüten im Kirchge-
meindehaus

 9.30 KGH: KIGO Kindergottesdienst
Di 12.00 KGH: Mittagstisch
 14.00 Bistro, Dorfmärit: Senioren-Jass
Mi 5.30 Kirche: Frühgebet

Kirchgemeinde Ittigen

Fr 9.15: MUKI-Träff
 16.00: KUW 1. Klasse. Gemeinsamer 

Schluss mit den Eltern um 17.40 Uhr in 
der Kirche.

Sa 14.00: CEVI Jungschar und Fröschli
So 9.30: COME IN Gottesdienst  

Pfr. R. Stern und Team
 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
 19.30: Casappella Worblaufen, 

Abend-Gottesdienst Pfr. R. Stern
Mo 14.30–16.00: Café Türmli
 16.00–18.00: Café international im  

Café Türmli
 17.30: roundabout-moving girls
Mi 12.00–15.00: Mittagstisch 60plus. An-

schliessend Jassen und Gesellschaftsspiele.
 14.30: Café Türmli Lismi-Nachmittag
 15.00: Bildbericht über die Verteilung der 

Weihnachtspäckli 2016

Kirchgemeinde Ostermundigen

Fr 10.00: ökumenische Andacht mit Pfrn. 
Katrin Marbach im Tilia Stein-grüebli, 
Schiessplatzweg 36. 

So 9.30: «Werft Samenbomben», Gottes-
dienst zur Kampagne Brot für alle mit 
Pfr. Matthias Jäggi, Katechetin Myrtha 
Schwarzenbach, Jugendlichen der  
8. Klasse und dem Kirchenchor.  
Anschliessend Apéro.

Donnerstag, 23. März bis  
Mittwoch, 29. März 2017

Mi ab 14.00–17.00: Schülertreff im Jugend-
raum. Für SchülerInnen ab 5. Klasse.

Kirchgemeinde Vechigen

Sa 14.00: Cevi Jungscharen 5 Jahre bis  
1. Klasse (Fröschli-Gruppe) und 2. bis  
4. Klasse (Squirrels), Pfrundscheune

 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

So 9.30: Brot für alle, Gottesdienst mit  
Pfr. Peter Reinhard, Ökumenisches Team 
und Inspirit Chor, Begrüssungs-Gottes-
dienst für alle Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger, anschliessend Kirchenkaffee 
und Willkommens-Apéro

 9.30: Gottesdienst im Wohn- und Pfle-
geheim Utzigen mit Pfrn. Annemarie 
Reinhard und Jodlerklub Echo Boll

 17.00: «Bostitsch – das häbt», Gottes-
dienst mit Team, Band und moderner 
Musik im Saal der Pfrundscheune

Do 9.15: Offene Bibel «Das Evangelium 
nach Lukas», Teil III, Pfrundscheune

 19.30 Uhr: Inspirit Chor, Probe in der 
Pfrundscheune

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Santa Messa
So 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Do 23.3., 14.30: Gespräch über die Bibel und 
das Leben

Sa 25.3., 9.00: Morgengebet 
 17.30: Teenagerclub Crossroad
So 26.3., 9.00: Gottesdienstgebet
 9.30: Gottesdienst mit Daniel Heer, 

Sonntagsschule für Vorschulkinder, 
Kinderhüte. Anschliessend Bezirksver-
sammlung gem. Einladung. Mitglieder 
und Freunde sind willkommen. 

Di 28.3., 6.00: Frühgebet
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Auf einen Blick:Name:
Ludothek Ostermundigen Gründungsjahr: 1988Aktuelle Präsidentin:Brigitte Burn

Aktivmitglieder: 276Passivmitglieder: 113Lokal:
Zossstrasse 2 Ostermundigen 
Öffnungszeiten:Mo/ Mi 14.30–18.00Fr 16.00–18.00Kontakt:Ludothek Ostermundigen  

Zossstrasse 23072 Ostermundigen031 931 13 13  vvww.ludothek-ostermundigen.ch

Vor 28 Jahren haben weitsichtige 
Frauen die Gemeinde Ostermundi-
gen davon überzeugt wie wichtig das 
Kulturgut Spielen ist und die Ludo-
thek Ostermundigen gegründet. 350 
Mitglieder wurden am Gründungstag 
registriert und der Erfolg gab den  
Initiantinnen bis heute recht. Was vor 
28 Jahren klein angefangen hatte, ent-
wickelte sich bis zum heutigen Tage 

weiter. Auf einer Fläche von 195 m2 

präsentieren wir Spiele und Spiel- 
sachen welche der ganzen Bevölke-
rung von Ostermundigen zur Ausleihe 
zur Verfügung stehen. Stolz dürfen wir 
auch sagen dass die Agglomerations-
gemeinden Bern; Muri; Gümligen; 
Ittigen; Boll; Bolligen dieses Angebot 
nutzen. Mit 1800 Spielen zählen wir 
zu den grössten Ludotheken des Kan-

tons Bern. Nebst dem Kerngeschäft 
der Ausleihe von Spielen bieten wir 
monatlich verschiedene spielerische 
Aktivitäten an. Unser Team engagiert 
sich an öffentlichen Anlässen wie 
SuisseToy, Nationaler Spieltag sowie 
dem Herbstmärit Ostermundigen 
und versucht dadurch das Spielen 
den Kindern und Erwachsenen wie-
der näher zu bringen.

Möchten auch Sie Ihren 
Verein vorstellen?Ist ihr Verein in der  Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 
Vechigen oder Worb?Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:
Bantiger Post, Serie «Verein»  
Bernstrasse 923072 OstermundigenFax 031 931 02 54info@bantigerpost.chWir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Verein Ludothek Ostermundigen

Vereinsmotto:«Wer spielt bleibt länger jung!»

Werden Sie Mitglied  des Vereins Ludothek  
Ostermundigen  und profitieren Sie  von einem tollen  SpieleangebotAktiv Mitgliedschaft : 1 Jahr Fr. 110.– / Fr.130.– Passiv Mitgliedschaft: 1 Jahr Fr. 30.– / Fr.40.–Oder kommen Sie vorbei. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch und sind für 
Sie da.
Alle Angaben auch unter 
www.ludothek-ostermundigen.ch

Die Ludothek, der Weg 
zum Spiel

Spielen fördert Phantasie 
und Wahrnehmung Spielen fördert die Sozial-

kompetenz
Spielen ist ein natürlicher 
Prozess
Spielen hilft beim LernenSpielen vereint Alt und Jung

Spielen hält Jung
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Auf einen Blick:

Name:

Orchester Ostermundigen

Gründungsjahr: 6. November 1946

Aktueller Präsident:

Patrick Häfliger

Mitglieder:

Aktiv: ca. 35 

Passiv: 44 

Sonstige: Gönner 10

Clublokal:

Aula Schulhaus Mösli,  

Ostermundigen

Probetag:

Mittwochs um 20 Uhr,  

vor Konzerten um 19.30 Uhr

Kontaktadresse:

Ursina Humm Zürcher, Konzertmeisterin

+41 (0)79 798 95 76

ursina.humm@orchester-ostermundigen.ch

Patrick Häfliger, Präsident  

+41 (0)32 421 48 79

p.haefliger@cabi.org

Es war einmal . . .

Zwei Malermeister, zwei Kaufleu-

te, ein Fabrikant und ein Trompe-

ter-Instruktor riefen am 6. November 

1946 im Bären den «Orchesterverein  

Ostermundigen» ins Leben. Noch am 

9. Dezember selbigen Jahres absolvier-

te man die erste Probe. Das Vereins-

protokoll dazu: «Es tönt kläglich und 

die Streicher werden von den Bläsern 

fast ganz zugedeckt.»

Bald siebzig Jahre

Das Stöbern in der Historie des heu-

tigen «Orchesters Ostermundigen» 

ringt selbst den langjährigsten Mit-

gliedern des Vereins ein Schmunzeln 

ab. Nächstes Jahr dürfen wir unser 

siebzigjähriges Bestehen feiern, und 

die Vereinsprotokolle haben sich im 

Laufe der Jahre zu gerne wieder her-

vorgeholten Dokumenten entwickelt, 

die uns mit Stolz und Freude erfüllen. 

So dürfen wir auf unzählige gelunge-

ne Konzerte mit wunderbaren Musi-

kern wie Patricia Kopatchinskaja und 

Alexandre Dubach (Violine), Michael 

Zisman (Bandoneon) oder Reto Rei-

chenbach (Klavier) zurückblicken. 

Heute sind wir ein sehr aufgestelltes 

Amateur-Sinfonieorchester mit allem, 

was dazugehört. Unser Chef Bruno 

Leuschner, ist erst Nummer sieben in 

der Liste unserer Dirigenten, und wir 

hoffen, dass das noch lange so bleibt. 

Mit ihm sorgt die Berufsmusikerin und 

gebürtige Ostermundigerin Ursina 

Humm Zürcher als Konzertmeisterin 

für eine optimale Betreuung der rund  

35 Musikerinnen und Musiker.

«Zäme geit’s besser!»

Der gute Zusammenhalt unter den 

Mitgliedern im Alter zwischen 19 und 

73 Jahren wirkt sich sehr positiv auf 

die Probenarbeit und die Konzerte 

aus. Wir engagieren uns für die Aufga-

ben des Orchesters in der Gemeinde 

und versuchen mit unseren jeweils 

zwei Frühlings- und zwei Herbstkon-

zerten sowie seit 2014 zusätzlich mit 

zwei Altjahrskonzerten, die sich beim 

Publikum besonders grosser Beliebt-

heit erfreuen,  auch andernorts auf 

uns aufmerksam zu machen. Zudem 

treffen sich die Musiker und Musike-

rinnen des Orchesters gelegentlich 

zum gemütlichen Beisammensein.

Geprobt muss sein

Anspruchsvolle Probenarbeit in 

freundschaftlichem Rahmen unter der 

Leitung von erfahrenen Berufsmusi-

kern, hoch gesteckte, aber erreichbare 

Ziele und ab und zu die Begleitung 

namhafter Solisten fordern uns im-

mer wieder heraus, gelungene Kon-

zerte ermutigen zum Weiterstreben. 

Momentan befinden wir uns in ei-

ner Phase der Umstrukturierung und 

durchlaufen ein erstes Testjahr des 

projektorientierteren Schaffens. Neu 

gibt es drei Probenblöcke pro Jahr, 

mit  je zwei Konzerten als Abschluss. 

Die ersten Proben gelten als Vorberei-

tungsproben und werden in Register-

proben und in separate Streicher- und 

Bläserproben aufgeteilt. Darauf folgt 

eine Intensivphase mit bis zu acht Tut-

tiproben inklusive Probensonntag und 

Generalprobe. Diese konzentrierte Ar-

beitsweise verlangt gute Vorbereitung, 

doch wir hoffen, mit diesem Modus 

wieder vermehrt junge Menschen an-

zulocken, die aufgrund ihres Könnens 

und ihrer zeitlichen Kapazitäten nur 

die Intensivproben besuchen möch-

ten, und dabei trotzdem denjenigen 

gerecht zu werden, die mehr Proben 

brauchen und ihre Inputs bereits in 

den Vorbereitungsproben holen.

Interessiert? Neue Mitglieder, vor al-

lem Streicher, sind herzlich willkom-

men! Es besteht die Möglichkeit, kos-

tenlos ein «Schnuppersemester» zu 

absolvieren.

Möchten auch Sie Ihren 

Verein vorstellen?

Ist ihr Verein in der  

Gemeinde Bolligen, Ittigen, 

Ostermundigen, Stettlen, 

Vechigen oder Worb?

Dann schreiben, faxen oder  

mailen sie an:

Bantiger Post, Serie «Verein»  

Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Fax 031 931 02 54

info@bantigerpost.ch

Wir schicken Ihnen gerne die 

 Unterlagen.

Orchester Ostermundigen

Kommende Konzerte:

Herbstkonzerte: 28. November,  

Menuhinforum Bern und 29. Novem-

ber, Rudolf Steiner Schule Ittigen

Altjahrskonzerte: 27. Dezember, Kirche 

Spiez und 29. Dezember, Ref. Kirche  

Ostermundigen

Dirigent Bruno Leuschner
Konzertmeisterin Ursina Humm Zürcher
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Auf einen Blick
Name: Tennisclub Bolligen

Gegründet: 1975

Erster Präsident: Valentino Pitschen

Aktueller Präsident: Thomas Amiet

Mitglieder: 210 Aktive 
 70 Passive  
 90 Jugendliche

Mitglieder- attraktive Mitglied- 
beiträge: schaftsmodelle

Clublokal: Clubhaus für Club- 
 mitglieder 

Probetag/Treff: Schnupperkurse  
 werden angeboten

Vereinsmotto: play tennis!

Website: www.tcbolligen.ch

Kontaktadresse: Jrène Baumann  
 Tel.: 031 921 65 25

j.baumann@bluewin.ch

Tennisclub Bolligen 

Wer sind wir?
Der TCB wurde 1975 gegründet, wird 
ehrenamtlich geführt und gehört 
dem Regionalverband Bern Tennis 
an. Die Mitglieder kommen haupt-
sächlich aus den Gemeinden Bolli-
gen und Ittigen. Die Anlage verfügt 
über vier moderne Sandplätze mit 
Flutlicht, einer Ballwand und einem 
Clubhaus.

Was wollen wir?
Wir fördern den Tennissport und set-
zen uns vor allem für die Juniorenför-
derung ein. Einzeln oder in Gruppen 

werden sie von qualifizierten Lehr-
kräften unterrichtet. Wer Lust hat, 
sammelt erste Wettkampferfahrun-
gen bei regionalen Jugendmeister-
schaften.
Kinder und Jugendliche, die im Ten-
nis weiterkommen wollen, haben bei 
uns besonders gute Chancen. Zudem 
wurde 2008 die Gruppe 60plus ins 
Leben gerufen. Dabei handelt es sich 
um diverse Treffen während der Sai-
son, bei denen sich die Senior-
Innen zu Spiel, Sport und Plausch ein-
finden.

Möchten auch  
Sie Ihren Verein  
vorstellen?

Ist ihr Verein in der Gemeinde 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, 
Stettlen, Vechigen, Worb oder 
Krauchthal?

Dann schreiben, faxen oder E-mailen 
Sie an: 

Bantiger Post, Serie «Vereine» 
Bernstrasse 92 
3072 Ostermundigen 
Fax 031 931 02 54 
info@bantigerpost.ch

Gerne schicken wir Ihnen die  Unterlagen.

Aktivitäten
•	 Jugend-	 und	 Erwachsenenkurse	

(Sommer und Winter)
•	 Sommerferientenniskurs	für	Kinder	

und Jugendliche
•	 Teilnahme	 an	 der	 nationalen	 In-

terclub-Meisterschaft
•	 Teilnahme	an	der	nationalen	Junio-

ren-Interclub-Meisterschaft
•	 Clubturnier
•	 Teilnahme an verschiedenen Tur-

nieren (Berner Tennismeisterschaf-
ten, Kid’s Cup, Beaumont Cup usw.)

•	 Spieltage	für	Mitglieder	60plus

Wettkampfhighlights
•	 Die	 Interclub-Mannschaft	 Herren	

Aktive spielte während 3 Saisons in 
der Nationalliga C. Die Damen Ak-
tive spielen aktuell in der National-
liga C.

•	 Der	TCB	verfügt	über	eine	der	gröss-
ten Nachwuchsförderungen im Kan-
ton Bern.

•	 Aus	dem	TCB	gingen	diverse	BTM-,	
Beaumont Cup-, Kid’s Cup- usw. Sie-
gerInnen hervor.

Wir berichten über
die Aktivitäten Ihres Vereins

Unzählige Vereine sind im Worblental aktiv. Da wird gesungen, geschwungen, 
geschuttet, gehundedressiert, gehornusst, gepilzsammelt, gefischt, gerollbrettet, 
gekocht, gealphornblast, gebiket, gestrickt, gehäkelt. Verlangen Sie doch einfach 
die Unterlagen für das Vorstellen Ihres Vereins.

Und das ist noch längst nicht alles: Die «Bantiger Post» berichtet auch über  
die Aktivitäten Ihres Vereins. Und Sie können mithelfen, Ihren Verein in unsere 
Zeitung und damit ins Gespräch zu bringen: Als Mitglied können Sie über  
Ereignisse im Leben Ihres Vereins schreiben. Über die GV, die Vereinsreise,  
die Zukunftspläne. Die Redaktion gibt Ihnen gerne Tipps und Hinweise wie  
Sie Berichte verfassen können. 

Eine echte Dienstleistung der

Bantiger Post

an die Vereine der Gemeinden

Bolligen, Ittigen, Ostermundigen,

Stettlen, Vechigen, Boll, Worb, 

Krauchthal und Hettiswil

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
Bantiger Post, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen

Tel. 031 931 15 01, Fax 031 931 02 54 oder E-Mail an: E-Mail: info@bantigerpost.ch
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BlickpunktBlickpunkt BlickpunktBlickpunkt
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